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Liebe Mitglieder und Freunde! 
 
Ich hoffe, Sie hatten einen schönen Sommer, und freue mich, dass Sie nun wieder die neue 
Ausgabe unserer Vereinszeitung in Händen halten. Schon in der letzten Ausgabe habe ich 
begonnen, Ihnen die Arbeit der vergangenen 30 Jahre unseres Werks für menschenwürdige 
Therapieformen in Erinnerung zu rufen.  Jetzt ist es wirklich soweit, wir feiern am 5. Oktober 
2019 unser 30-jähriges Jubiläum!!! – Aus diesem Anlass möchte ich hier noch einige weitere, 
wichtige Stationen und Highlights unserer Vorträge und Schwerpunkte der letzten 30 Jahre 
erwähnen. 
Themen waren nicht nur „Kneipp – Die Heilkraft des Wassers“ oder „Therapiefreiheit – 
Einzug ins Spital?“, sondern auch „Essen wir uns krank?“ oder „Wem zuliebe lassen wir 
unsere Kinder impfen?“.  Die letzten beiden Vorträge wurden 2001 gehalten und daran sieht 
man, wie wir schon damals Themen, die auch heute aktuell sind, aufs Tapet gebracht haben. 
Weiter ging es mit „Unser Mund – Das Tor zur Gesundheit“, „Vergessen Sie Ihr altes 
Immunsystem – hier kommt ein neues, viel besseres“ oder „Traditionelle Chinesische 
Medizin“ und auch „Gentechnik als Hoffnung und Risiko“. Wir trauten uns auch über Themen 
wie „Hirntod – Organspende, Fakten, die verschwiegen werden“ oder, einer meiner 
Lieblingsvorträge, „Patient ohne Verfügung – das Geschäft mit dem Lebensende“ zu 
berichten. 
Wir begrüßten bei unseren Veranstaltungen so namhafte Personen wie Dr. Gerhard 
Buchwald, die Neonatologin Dr. Marina Malkovic, Dr. Stefan Lanka, Anita Pettek, Dr. Klaus 
Gstirner, Bert Ehgartner, Dr. Matthias Thöns, um nur einige zu nennen. Besonders 
hervorheben möchte ich auch unsere Vorträge mit den meisten Besuchern. Das waren z. B. 
Dr. Claus Köhnlein mit „Viruswahn – Manipulation im großen Stil“, „Impfen“ mit Dr. 
Gaublomme, „Gesunde Wirbelsäule – gesunde Gelenke“ mit Dr. Helmut Aigelsreiter und 
„Ohne Nestwärme kein freier Flug“ mit Dr. Jirina Prekop, der Mutter der Festhaltetherapie. 
Sie sehen selbst, wie vielfältig unsere Themenauswahl und unser Angebot war und ich bin 
wirklich stolz auf unsere Arbeit der letzten 30 Jahre. 
Unbedingt erwähnen möchte ich noch einen Vortrag, der meiner Meinung nach einer der 
lehrreichsten und spannendsten der letzten 30 Jahre war: der ganztägige Vortrag zum 
Thema „Hormone verändern die Welt – sind wir die letzte Generation?“ Schon 2013 haben 
wir uns diesem wichtigen Thema, welches den Hilferuf unserer Natur thematisiert und das 
Megageschäft mit der Pille aufzeigt, gewidmet. Ich kann Ihnen die DVD zu dieser 
Veranstaltung wirklich nur wärmstens empfehlen.  
Nicht vergessen möchte ich an dieser Stelle natürlich auch alle Vorträge, die Dr. Johann 
Loibner gehalten hat. Ob „Homöopathie für alle“, „Die andere Sprechstunde“ oder „Impfen“ 
und auch „Der mündige Patient“: durch seine eigene, humorvolle Art, uns wichtige 
Informationen näher zu bringen, waren seine Vorträge immer sehr beliebt und er hat uns 
dadurch sein enormes Wissen weitergegeben. Dafür werden wir ihm immer dankbar sein 
und ihm ein ehrendes Gedenken bewahren. 
Eine Aktion möchte ich Ihnen auch noch ins Gedächtnis rufen: 2006 haben wir gegen das 
angedrohte Berufsverbot gegen Dr. Loibner 5579 Unterschriften gesammelt, gezeichnet von 
Menschen, die sich gegen die Bevormundung von Patienten ausgesprochen haben. Die 
Unterschriften wurden an den damaligen Landesrat Mag. Hirt übergeben. – Solche Aktionen 
zeichnen das Bestehen unseres Vereins aus. Jetzt unterstützen wir wieder eine ähnliche 
Aktion, ja sogar eine Bürgerinitiative zum Thema „Impfpflicht“ (mehr dazu im Blattinneren). – 
Für die nächsten Jahre haben wir viele neue Ideen für Sie und ich möchte mich für Ihre 
Treue und Ihr Interesse in den letzten 30 Jahren bedanken. Gleichzeitig habe ich eine Bitte: 
Unterstützen Sie uns weiterhin, laden Sie Freunde zu unseren Vorträgen ein oder dazu, bei 
uns Mitglied zu werden, damit wir größer werden. Nur gemeinsam können wir für unsere 
Anliegen stark sein und uns dafür mit aller Kraft einsetzen.  
Feiern Sie am 5. Oktober mit uns 30 Jahre WfmTf, verstärken Sie uns bzw. kommen Sie am 
22. Oktober zu unserer Generalversammlung! Wir freuen uns auf Sie! 
 
Herzlichst Ihre 
Elfi Mußbacher 


